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Robert sagt Nein. Es ist ein Kinderbuch, 
in dem ein kleines Nilpferd, nämlich 
Robert, bei allem und wirklich bei allem 

„Nein“ sagt. 

Und ich dachte an dieses Nilpferd als ich 
im Sommerurlaub war. Die Berge vor mir, 
dachte ich immer wieder an ein „Nein“. 
Ein Nein, dass mir vor Jahren ein anderer 
Bergsteiger, vielleicht ein Robert, zuwarf 
als wir uns an einer Kletterpassage 
trafen. „Nein, das schaffst Du nicht. Nie-
mals.“ In diesem Augenblick war diese 
Route für mich passé und die Angst war 
gesät. Und von da an begleitete mich 
dieses Nein: Als Wort im Kopf und als 
leibhaftiges Kuscheltier-Nilpferd meines 
Sohnes. Jeden Tag begegnete mir dieses 
Nein sichtbar in meinem Alltag. Seit Jah-
ren. Es war immer eine kleine Konfronta-
tion mit dem eigenen Scheitern. 

Und es kamen seither auch jede Menge 
andere „Neins“ hinzu. Eine lange Pande-
mie, mehrere wirtschaftliche Krisen und 
eine große Energiekrise später haben wir 
alle zusätzliche Neins verkraften müssen. 
Wieder der ein oder andere Robert, der 
zu allem Nein sagt. Nein zu Treffen mit 
Freunden, Nein zu großen Festen und 
Feiern, Nein zur gemütlich warmen Woh-
nung oder ausgiebigem Duschen aus 
ökonomischer und ökologischer Verant-
wortung. Wieder viele Neins, die sich mit 
Angst in unser Leben schleichen. 

Und mich ließ eine Frage nicht los: Wo 
ist das Ja? Ich fand es in einer kleinen 
Botschaft. Es war sichtbar eine Einladung 
zur Konfirmation, die durch den Brief-
schlitz flatterte und den Konfirmations-
spruch enthielt. Und es war unsichtbar 
ein Gefühl, dass sich plötzlich – wieder 

– in mir ausbreitete. 

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern 
springen.“, prangte in dicken Lettern auf 
der Einladungskarte. Die Zusage dieses 
Wortes wirkte tief. Es ist kein Glück oder 
kein Geschenk, welches einem zufliegt. 
Es ist die vertrauensvolle Zusage: Ich 
bin bei dir. Du gehst und ich gehe mit 
dir. Dieses Psalmwort entspringt dem 
Alten Testament, dessen Sprache mir 
doch manchmal antiquiert und fern der 
Lebenswirklichkeit vorkommt. Doch die-
ser Zuspruch ist ausgenommen bildhaft. 
Es ist ein Ja zu mir, zu meinem Sein und 
meinem Tun. Es ist kein bedingungsloses, 
kein passives, kein träges Ja. Es ist ein  
 
 

Ja, was mein eigenes Handeln erfordert. 
Denn springen muss ich schon – aber in 
der Gewissheit und dem Vertrauen, dass 
mein Gott mit mir springt. Und dieses Ja 
hat mein Gott mir schon vor so langer 
Zeit zugesprochen, dass es doch stärker 
sein musste als die Worte eines Fremden. 

Sie ahnen es: Ich habe es gewagt und 
bin die „Nein“-Route geklettert, habe 
mich meiner Angst gestellt. Das Gefühl 
war überwältigend. Ich durfte aus einem 
inneren Nein ein Ja machen und habe 
diesen Augenblick fest für mich gespei-
chert. Nicht in digitalen Bildern vom 
Gipfel und mir, sondern in einem Gefühl 
in meinem Herzen. Dieses innere Bild 
und die umhüllende Emotion rufe ich 
ab, sobald ein leiser Zweifel aufkommt 
oder die Hürden des Alltags mal wieder 
unüberwindbar scheinen.  
Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass 
wir in einer Zeit der vielen Neins das 
Gefühl für Gottes Zusage und Gottes 
Gegenwart bei all unserem Tun nicht ver-
lieren. Ich wünsche Ihnen viele Momente 
mit einem Ja, mit einem Ja Gottes zu 
Ihrem Sein und Ihrem Tun, ein Ja, wel-
ches Sie hören und fühlen. Die Heraus-
forderungen mögen nicht kleiner werden, 
aber die Zusage Gottes zu uns wird es 
auch nicht. Er hat Ja zu uns gesagt, lange 
bevor wir Nein sagen konnten. Bleiben 
Sie behütet!  
Ihre Claudia Jaumann 

Worte für den Weg 



 3

Zur Fusion

Vieles haben wir in den vergangenen 
Monaten diskutiert, abgewogen, ent-
schieden und auf den Weg gebracht, 
damit die Fusion unserer Gemeinden ab 
Januar 2023 wirksam werden kann. Bei 
all diesen Schritten haben wir Sie immer 
wieder mitgenommen und auf dem Lau-
fenden gehalten – so nun auch auf den 
letzten Metern vor dem Ziel. 

Zum 1. Januar 2023 wird der Pfarr-
sprengel Bestensee und Gräbendorf 
aufgehoben und wir erhalten den Titel 

„Evangelische Kirchengemeinde Petrus 
und Paulus.“

In allen Belangen gelten wir dann als 
eine Gemeinde. Neben den internen 
Veränderungen werden wir das neue  
Zusammensein auch nach außen hin  
 
 

sichtbar machen. Es wird ein neues Logo 
und neue Briefköpfe geben, auch erhält 
der Gemeindebrief sowie der Internet-
auftritt eine kleine Frischzellenkur und 
wird sich mit dem neuen Namen auch 
ein wenig verändert präsentieren. Ganz 
wichtig für alle, die uns regelmäßig mit 
ihren Spenden unterstützen: Es wird eine 
neue Bankverbindung geben, die Sie bit-
te ab Januar 2023 für Ihre Unterstützung 
nutzen. Sie finden diese auf der vorletz-
ten Seite (Seite 15) dieses KirchBlicks. 

Nach allen Anstrengungen und formalen 
Akten wollen wir das Neue natürlich 
auch gemeinsam mit Ihnen feiern. Dafür 
werden wir im Sommer zu einem großen 
Fest einladen, bei dem Gelegenheit sein 
wird, einander noch besser kennenzu-
lernen und die gemeinsame Zukunft zu 
feiern. Wie bei allen Neuerungen gilt, 
dass es am Anfang vielleicht ein wenig 
ungewohnt ist oder auch einmal zu Miss-
verständnissen kommt. Wir laden Sie ein, 
immer wieder über unsere verschiede-
nen Kommunikationswege mit einander 
und mit uns ins Gespräch zu kommen. 
Fragen Sie, wenn Unklarheiten bestehen; 
melden Sie sich, wenn Ihnen etwas auf 
dem Herzen liegt. Wir möchten, dass 
Petrus und Paulus für Sie alle zu einem 
Gewinn und einer Bereicherung wird und 
Sie sich weiterhin wohl und uns verbun-
den fühlen. 

Editorial
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Gottesdienste

DRITTLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES 6.11.2022

9.00 Uhr Prieros L

10.30 Uhr Bestensee L

VORLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES 13.11.2022

10.30 Uhr Prieros V

BUSS- UND BETTAG 16.11.2022

18.00 Uhr Andacht in Bestensee

EWIGKEITSSONNTAG 20.11.2022

9.00 Uhr Gräbendorf

10.30 Uhr Bestensee

ERSTER ADVENT 27.11.2022

10.30 Uhr Bestensee

ZWEITER ADVENT 4.12.2022

10.30 Uhr Gräbendorf

DRITTER ADVENT 11.12.2022

17.00 Uhr Adventskino in Prieros 

VIERTER ADVENT 18.12.2022

16.00 Uhr Gemeinsames Baumschmücken in Bestensee

HEILIG ABEND 24.12.2022

15.00 Uhr Familiengottesdienst in Prieros

17.00 Uhr Christvesper in Gräbendorf V

17.00 Uhr Christvesper in Bestensee

23.00Uhr Christmette in Gräbendorf

V Vikar 
L Lektor 
A Abendmahl
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CHRISTFEST 25.12.2022 

10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Bestensee

ALTJAHRESABEND 31.12.2022

17.00 Uhr Prieros A

NEUJAHR 01.01.2023

14.00 Uhr Regionalgottesdienst in Mittenwalde Team

1. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 8.01.2023

9.00 Uhr Prieros

10.30 Uhr Bestensee

2. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 15.01.2023

10.30 Uhr Bestensee

3. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 22.01.2023 

9.00 Uhr Gräbendorf

10.30 Uhr Bestensee

LETZTER SONNTAG NACH EPIPHANIAS 29.01.2023 

9.00 Uhr Dolgenbrodt

10.30 Uhr Bestensee

SEPTUAGESIMÄ 05.02.2023  

9.00 Uhr Prieros

10.30 Uhr Bestensee

Wenn nicht anders ausgewiesen, finden alle Gottesdienste in 
unseren Kirchen statt. Bitte informieren Sie sich auch unter: 
www.kirche-bestensee-gräbendorf.de über die aktuellen 
Gottesdienste.
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Kirchenmusik

LIEBE LESERINNEN UND LESER,
das Erntedankfest liegt gerade hinter 
uns und so möchte auch ich in den Dank 
einstimmen für ein – trotz schwieriger 
Zeiten – reiches kirchenmusikalisches 
Jahr 2022! Allen, die regelmäßig beim 
Proben und bei den Veranstaltungen 
singend, musizierend und helfend dabei 
sind, sei an dieser Stelle Dank gesagt! 

Ohne Ihr Engagement wäre vieles nicht 
möglich.
Allen, die den Reichtum der Kirchen-
musik kennenlernen und sich selbst 
ausprobieren wollen, sind eingeladen: als 
Singende, Musizierende und Zuhörende 
sind Sie uns herzlich willkommen! 

Ihre Kantorin Christine Borleis

Chöre 
 
 
 
 
SPATZENCHOR 
Kindergartenkinder ab 4 Jahre 
Donnerstag 16.30–17 Uhr 
Mittenwalde, Propstei

KINDERCHOR KLASSE 1–6 
Donnerstag 15.15–16.15 Uhr 
Mittenwalde, Propstei

JUGENDCHOR AB KLASSE 7 
Donnerstag 18.30–20 Uhr 
Mittenwalde, Propstei 

REGIONALKANTOREI 
Montag 19.30–21 Uhr 
Mittenwalde, Propstei 

FLÖTENCHOR  
JUGEND UND ERWACHSENE 
Montag 17.30–18.30 Uhr  
Bestensee, Gemeindehaus 
Leitung Kantorin C. Borleis

POSAUNENCHOR 
Mittwoch 19–20.30 Uhr 
Bestensee, Gemeindehaus  
Leitung A. Lehmann

SINGTREFF 
Donnerstag 19–20.30 Uhr  
Gräbendorf, Gemeindehaus 
Leitung A. & J.-P. Erichsen

beim Aufbau der Allegro-Orgel durch die KinderKinder- und Jugendchorfahrt Region 4, 
Woltersdorf 29.4.–23.4.22

Kinder spielen Orgel! Manuel und Anne Gera 
sowie der Orgelwurm Willibald helfen beim 
Entdecken.

„Simon Petrus, Menschenfischer“, Kantate 
Kinder- und Jugendchor in Teupitz (s. Foto) und 
Gräbendorf

Bilderbogen Kirchenmusik 2022 Orgelentdeckertag in Mittenwalde, 28.5.
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Konzerte in der Region
Kirche Bestensee
Samstag, 3.12.22, 17.30 Uhr
Weihnachtskonzert mit ELoA 
zwischen traditionellen und weltlichen 
Weihnachtstiteln.
Am Piano: Klaus Sedl.
Ticketpreis 20 Euro. Erhältlich online 
unter: www.ELoA.me oder telefonisch 
unter: 01751534310

Heilig-Geist-Kirche Teupitz
Samstag, 10.12.22, 17 Uhr 

„Vom Leuchten zart berührt“, Chor- und 
Bläsermusik der regionalen Chöre

St.-Moritz-Kirche Mittenwalde
Sonntag, 18.12.22, 16 Uhr

„Der Räuber Horificus“
Weihnachtssingspiel, Kinder- und Ju-
gendchor, Ltg. Ch. Borleis
2. Feiertag, 26.12.22, 17 Uhr 

„Vom Leuchten zart berührt“
Chor- und Instrumentalmusik  
der regionalen Chöre
Sonntag, 8.1.23, 11 Uhr 
Neujahrskonzert  
Posaunenquintett Berlin

GEMEINDEHAUS BESTENSEE
Familien-Weihnachtslieder-Singen
Herzliche Einladung an alle Kinder 
mit Eltern und/oder Großeltern zum 
Singen und Musizieren alter und neuer 
Weihnachtslieder, 
dienstags von 16–17 Uhr
am 6.12., 13.12. und 20.12.22
Instrumente zum Begleiten können gern 
mitgebracht werden.

Kindersingwoche des Kirchenkreises, 14.–19.8.22, 
Aufführung Musical „Lydia“ 28.8.22 in Mittenwalde

Landeschor- und Posaunentag in Görlitz, 
25.6.22

Kreiskirchenchortag in Jüterbog zum Abschluss 
der Kirchenmusikwoche (Ausschnitt) 17.9.22

Jugendchorfahrt nach Taizé, 30.7.–7.8.22

Flötentag in Templin, 10.8.22
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GESUCHT:

Es ist wieder so weit: wir suchen 
freudige Mitspieler für das Krippenspiel 
an Heiligabend in Prieros.
Wolltest Du schon immer oder 
wieder einmal einen Engel, Maria, 
Josef oder eine andere Figur aus der 
Weihnachtsgeschichte spielen? Dann 
bist Du bei uns genau richtig!
Wir starten mit den Proben nach den 
Herbstferien am 9.11. immer mittwochs 
um 16 Uhr im Gemeindezentrum 
Bestensee. 
Wenn Du Lust hast, meldet Dich bitte bei 
Ruth Wiarda oder Franz Jaumann.

FAMILIENGOTTESDIENST  
ERSTER ADVENT
Am ersten Advent wollen wir um 
10:30 Uhr in Bestensee einen 
Familiengottesdienst feiern und 
so gemeinsam in die besinnliche, aber 
auch von Vorfreude und Aufregung 
begleitete, Adventszeit starten. 
Kommt, bringt Eure Freunde, Kinder 
und Enkelkinder mit und lasst uns 
gemeinsam feiern.

ANOHA
In den Sommerferien hatten wir einen 
tollen Ausflug in die ANOHA Ausstellung. 
Trotz Schienenersatzverkehr über den 
neuen Flughafen und mehrmaligem 
Umsteigen haben wir es mit allen zehn 
Kindern heil nach Berlin ins jüdische 
Museum und wieder zurück geschafft. 
Die Ausstellung war super spannend, 
die Kinder und auch wir haben sehr viel 
dazu gelernt und das ganz ohne Führung 
oder viel Erklären. Es wurde alles 
spielerisch selbst entdeckt.
Wir können die Ausstellung nur 
empfehlen und sind schon dabei, Pläne 
zu schmieden, wann und wie wir einen 
zweiten Ausflug dorthin machen können, 
damit auch diejenigen, die es zeitlich 

nicht geschafft haben, eine zweite 
Chance bekommen und einige, die gar 
nicht genug bekommen konnten, ein 
zweites mal mitkommen können.

Kirche mit Kindern 
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VON EINEM STURM ÜBER SHAUN 
DAS SCHAF BIS ZU MOSAIKEN
Bei der Kinderübernachtung im 
Gemeindehaus war es genauso bunt, 
fröhlich und wuselig, wie wir es uns 
vorher gewünscht haben. Wir haben 
zusammen gespielt, gebastelt und zum 
Abendbrot Pizza gebacken. Die Nacht 
war kurz, aber wir hatten sehr viel Spaß.

Vielen Dank auch noch einmal an Alex, 
die mich als Teamerin unterstützt hat!
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JUNGE GEMEINDE BESTENSEE

Denn ich bin hungrig gewesen und ihr 
habt mir zu essen gegeben. Ich bin durs-
tig gewesen und ihr habt mir zu trinken 
gegeben. Mt,25,35
In Anlehnung an diesen Bibelvers plant 
die Junge Gemeinde Bestensee für 
November und Dezember ein Spenden-
projekt für wohnungs- und obdachlose 
Menschen. Wir werden am 22. Novem-
ber mit Suppe, Brot und warmen Sachen 
nach Berlin Schöneweide fahren, wo sich 

Kirche mit Jugendlichen 

viele obdachlose Menschen aufhalten. Am 06. Dezember wiederholen wir die Aktion 
mit heißer Schokolade und Mandarinen.
Jeden Dienstag treffen wir uns im Gemeindehaus Bestensee ab 18 Uhr und freuen 
uns über Spenden (Handschuhe, Schals, Mützen, Schlafsäcke nehmen wir gern als 
Spenden mit und geben sie direkt an obdachlose Menschen weiter).
Unsere Idee ist es, nicht über eine Organisation zu spenden, sondern direkt den 
Kontakt zu Menschen zu suchen, denen es nicht so gut geht wie uns und nicht nur zu 
spenden, sondern ins Gespräch zu kommen.

JUGENDGOTTESDIENST
Am 16. November feiern wir 
Jugendgottesdienst zum Buß und 
Bettag. In Mittenwalde in der St.- 
Moritz-Kirche um 18 Uhr.
Dieser Gottesdienst ist eine 
schöne Tradition in der 
Kreisjugendarbeit und findet in 
jedem Jahr an einem anderen Ort 
statt, dieses Jahr einmal wieder 
bei uns in der Region.

Instagram: @jgbestensee @
dersalzstreuerzossenflaeming
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KONFIZEITWOCHENENDE UND 
ERNTEDANK 
Am ersten Wochenende im September 
trafen sich acht mutige und neugie-
rige junge Menschen, um auf dem 
Gräbendorfer Pfarrhof gemeinsam in 
die KonfiZeit zu starten. Zum Auftakt 
der rund eineinhalb Jahre dauernden 
Vorbereitungen auf die Konfirmation geht 
es vor allem darum, einander und das 
kirchliche Umfeld ein wenig besser ken-
nenzulernen. Traditionell gestalten un-
sere KonfirmandInnen dafür ihren ganz 
persönlichen Konfi-Stuhl, der sie durch 
die KonfiZeit begleitet und im wahrsten 
Sinne des Wortes tragendes Element der 
Konfirmation wird. 
Am Freitag Nachmittag wurde dann das 
Gemeindehaus in Gräbendorf in Be-
schlag genommen und in der Kirche das 
Nachtlager mit Isomatte und Schlafsack 
eingerichtet. Daneben wurden die 
mitgebrachten Stühle geschliffen und 
grundiert. Die müden Kreativen nutzten 
den Abend, um bei Chips und Popcorn 
im Scheunenkino zu entspannen. Nach 
einer kurzen Nacht – denn die Glocken 
der Kirche läuten auch samstags um sie-
ben Uhr – und einem kleinen Frühstück 
machte sich ein jeder und eine jede an 
die Gestaltung des eigenen Sitzmöbels. 
Es wurde geklebt und gesprayt, gespren-
kelt und getupft – und am Ende standen 
acht sehr individuelle Stühle auf dem Hof, 

die zeigen, was junge Menschen bewegt 
und trägt, was ihnen wichtig ist und wo-
von sie träumen, was ihnen Halt gibt und 
sie stärkt. Zum Ausklang des kreativen 
Tages konnten die Konfis bei schönem 
Spätsommerwetter noch verschiede-
ne Outdoor-Spiele wie das laufende A 
ausprobieren und dabei noch besser zu 
einer neuen Konfi-Gruppe zusammen-
wachsen. 

Wenige Wochen nach den Konfirman-
dInnen hielt wieder ausgelassene 
Heiterkeit auf dem Pfarrhof Einzug. Nach 
mehr als zwei Jahren, in denen durch 
die Corona-Pandemie unser Gemein-
deleben doch erheblich eingeschränkt 
war, konnten wir den Erntedankgottes-
dienst in und das Erntedankfest um die 
Pfarrscheune herum wieder in größerem 

Maße begehen und feiern. 
Vor dem Feiern stand die gemeinsame 
Gestaltung des Hofes und der Scheune 
mit den Gaben aus dem Garten, aus 
den Beeten und von den Feldern. Einige 
Hände haben wieder gezaubert und alles 
zu einem wunderschönen Arrangement 
zusammengeführt, welches die Besuche-
rinnen und Besucher begrüßte und einen 
wundervollen Rahmen für das Fest und 
den Gottesdienst bot. 
Nach dem Gottesdienst bot sich die Ge-
legenheit mit alten Bekannten oder neu-
en Gesichtern ins Gespräch zu kommen. 
Selbst gepresster Apfelsaft vom Pfarrhof 
konnte erstanden werden und für die 
Kinder gab es ein besonderes Apfel-Wet-
tangeln. Dank unserer Jungen Gemeinde 
sowie weiterer fleißiger HelferInnen 
wurden Pommes, Hot Dogs, Bratwurst 
und Kuchen genossen. 
Im Laufe des Nachmittags haben wir 
dann das neue Dach gebührend begrüßt 
und die Plaketten unserer Ziegelpaten 
enthüllt. Zudem haben viele weitere 
Personen an diesem Nachmittag eine 
Ziegel-Patenschaft übernommen. Damit 
unser Dach auch künftig sicher ist, 
haben sich edle Menschen gefunden, 
die mit ihrer Patenschaft einen Beitrag 
für die Zukunft tragen. Ihnen allen sei 
herzlich gedankt, im Namen aller, die die 
Scheune so gerne als Ort des Zusam-
menseins nutzen und genießen. 

Ein RückBlick
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BUSS- UND BETTAG  
Einmal im Jahr vor Gott treten und in 
einer Abendandacht vor ihn bringen, 
was die Seele schwer macht und das 
Leben belastet. In der Stille des Herzens 
ihm alles sagen, was offen geblieben ist, 
was wir versäumt haben, wo wir gefehlt 
haben. Niemand ist perfekt, doch Gott 
liebt uns auch und gerade mit unserer 
Unvollkommenheit. Vor ihn all das zu 
bringen, wofür wir uns schämen. Und 
dann zu erfahren, dass unsere Schuld 
bei ihm gesagt und geweint werden darf.

Kommen Sie dazu, erfahren Sie, wie be-
freiend es sein kann, die eigene Schuld 
loszulassen. In der Kirche Bestensee am 
16. November 2022 um 18 Uhr.

EWIGKEITSSONNTAG 
Gemeinsam erinnern wir in einem Got-
tesdienst zum Ewigkeitssonntag an jene 
geliebten Menschen, die wir in diesem 
Jahr gehen lassen mussten. Wir erinnern 
an sie und gedenken ihrer, und wollen 
zugleich u Gottes Zuspruch für ihre 
Hinterbliebenen bitten und ihnen mit 
unserem Dasein einen Platz in unserer 
Mitte anbieten.  
Am Sonntag, den 20. November 2022 um 
9:00 Uhr in Gräbendorf und um 10:30 Uhr 
in Bestensee. 

GOTTESDIENST IM ADVENT:  
Mit einer Taufe für einen ganz kleinen 
Menschen und einer Erinnerung für 
alle anderen Getauften starten wir den 
Advent. Am ersten Advent feiern wir das 
Geschenk der Taufe in einem Gottes-
dienst in der Kirche Bestensee. Am 27. 
November um 10.30 Uhr. 

Zum Adventsgottesdienst in die Kirche 
nach Gräbendorf laden wir ein  
am 4. Dezember um 10.30 Uhr. 

Ein AusBlickEHRENAMTS-TREFF  
Im Juni hatte ich mich mit einer Um-
frage an Sie/Euch gewandt und erfragt, 
ob weiterhin Interesse an unseren 
Treffen für ehrenamtlich Mitarbeitende 
besteht, wie wir sie von 2019-2021 
angeboten hatten. Vielen Dank an alle, 
sie sich gemeldet und ihre ehrliche 
Meinung mitgeteilt haben. 

Die Umfrage hat ergeben, dass zur 
Zeit nur wenige Mitarbeitende Interes-
se an einer Fortführung des Ehren-
amts-Treffens haben. Darum möchte 
ich, nach Rücksprache mit Pfarrer 
Jaumann, keine weiteren Treffen mehr 
anbieten.

Dennoch schaue ich dankbar auf die 
durchgeführten Treffen zurück und 
hoffe, dass sie nicht nur mich berei-
chert haben. Die Vorbereitung gemein-
sam mit anderen Gemeindegliedern 
hat mir Freude gemacht und ich 
konnte einige Mitarbeitende dadurch 
besser kennen lernen. 

„Gott spannt leise feine Fäden, die Du 
leicht ergreifen kannst“, so heißt es 
in einem Lied. Ich bin zuversichtlich, 
dass dies auch im und durch den Eh-
renamts-Treff geschehen ist. Herzlich 
danke ich allen, die daran mitgewirkt 
und teilgenommen haben. Vielleicht 
entsteht ja zu einem anderen Zeit-
punkt eine neue Initiative, um die 
ehrenamtlich Mitarbeitenden unserer 
Gemeinde zu stärken und zu vernetzen.

Herzlich grüßt Sie und Euch  
Astrid Erichsen.
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schönstem Glanz zu verhelfen. Freuen 
Sie sich mit und vor allem schmücken 
Sie mit. Am 18. Dezember 2022 ab 16 Uhr 
in der Kirche in Bestensee.

KRIPPENSPIEL 
Auch in diesem Jahr suchen wir wieder 
Mitwirkende, die mit ihrem Charme und 
ihrem Talent unser Krippenspiel zu einem 
Highlight des Weihnachtsgottesdienstes 
werden lassen. Hinweise dazu weiter 
vorne auf den Seiten der „Arbeit mit 
Kindern“. Ein wichtiger Hinweis: Sollten 
sich in diesem Jahr nicht ausreichend 
Mitwirkende zusammenfinden, werden 
wir kein Krippenspiel anbieten können. 

KONZERTE IM ADVENT  
Zur Einstimmung auf das Fest bieten wir 
in unseren Kirchen wieder weihnachtli-
che Melodien und Töne an. Verschiedene 
Genres und Formate laden ein, auch 
musikalisch in den Advent einzustim-
men. Informationen dazu finden Sie 
weiter vorne in der Rubrik Kirchenmusik 
sowie auf unserer Homepage und in den 
Schaukästen.

UND DANN: HEILIG ABEND UND 
CHRISTFEST 
Wir feiern das Fest um 15 Uhr in der 
Kirche Prieros mit einem Familiengottes-
dienst, mit Musik und – hoffentlich – mit 
einem Krippenspiel.  

Zur Christvesper laden wir um 17 Uhr in 
die Kirchen nach Gräbendorf und Besten-
see ein.  
 
Für alle, die eine besinnliche Nacht be-
gehen wollen, bieten wir um 23 Uhr eine 
meditative Christmette in der Kirche in 
Gräbendorf an.  
Am Christfest feiern wir um 10:30 Uhr 
einen musikalischen Gottesdienst in 
Bestensee.  
Aktuelle Informationen finden Sie auch 
auf der Homepage der Kirchengemeinde. 
www.kirche-bestensee-gräbendorf.de

ALTJAHRESABEND  
Das alte Jahr beschließen und auf das 
neue Jahr blicken: Im Gottesdienst zum 
Altjahresabend danken wir für alles 
Gewesene und bitten für alles Zukünftige. 
Auch mit einem Predigt-Jahresrückblick 
in der Kirche Prieros am 31. Dezember 
2022 um 17 Uhr. Im Anschluss laden wir 
Sie zu einem Glas Saft oder Sekt ein. 

KINO IM ADVENT:  
Die Kinoscheune musste in diesem Jahr 
unfreiwillig längere Zeit ihre Pforten ge-
schlossen halten und so lange Zeit so ganz 
ohne Kino halten wir es nicht aus. Darum 
laden wir ein zu einem zusätzlichen Kino 

– dem Kirchenkino. Am drittem Advent soll 
der Filmprojektor noch einmal in diesem 
Jahr surren. In die Kirche in Prieros laden 
wir ein zum Advents-Kirchen-Kino mit 
Kakao, Glühwein und einem kleinen Lord in 
der Adventszeit. Am 11. Dezember, Einlass 
ab 16.30 Uhr. Beginn um 17 Uhr. 

SCHMÜCKEN IM ADVENT:  
Bei manchem sehnlichst erwartet, bei 
manchem höchstes Stresslevel: Das 
Schmücken des Christbaums. Weil sich 
Vieles gemeinsam viel besser macht und 
dann auch meistens mehr Spaß, wollen wir 
auch in diesem Jahr gemeinsam unseren 
Christbaum schmücken. Wir stärken uns 
innerlich mit einer Andacht in der Kirche, 
um dann gemeinsam äußerlich Weihnacht 
werden zu lassen und dem Baum zu 
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GRUPPEN UND KREISE

SINGTREFF  
monatlich, 3. November,  
1. Dezember, 5. Januar, 19.30 Uhr, 
Gräbendorf 

JUNGE GEMEINDE 
wöchentlich, dienstags, 19 Uhr, 
Bestensee

KONFIZEIT 
14tägig je Gruppe, donnerstags,  
ab 16:00 Uhr, Bestensee

KIRCHE MIT KINDERN 
wöchentlich, mittwochs,  
15 Uhr, Bestensee 

BIBELKREIS 
wöchentlich, freitags, 19 Uhr, 
Bestensee

SENIORENTREFF HERBSTLAUB 
2. Dienstag des Monats, in den 
Wintermonaten 14 Uhr, Gräbendorf 

Die exakten Termine für jede 
Gruppe finden Sie auch auf unserer 
Homepage.

Ein AusBlick

GOTTESDIENST  
„FORMEN SCHAFFEN GLAUBEN“ 
Formen schaffen Glauben. So beschreibt 
es der Nürnberger praktische Theologe 
Martin Nicol in seinem Buch zum evan-
gelischen Gottesdienst. Das macht Mut, 
alte Wege wieder neu zu beschreiten. 
Die Möglichkeit zu eröffnen, Formen zu 
erleben, die Glauben ausdeuten und be-
kräftigen, ist die große Aufgabe unserer 
Zeit. Bereits vor über 100 Jahren hat sich 
zu diesem Zwecke innerhalb der evange-
lischen Kirche die sogenannte  

„liturgische Bewegung“ gegründet. Ziel 
und Aufgabe ist die Wiedergewinnung 
der reformatorischen Liturgie, wie sie 
Martin Luther selbst gefeiert hat. 

Luther schreibt: „Man wirft den Unsern 
zu Unrecht vor, sie hätten die Messe 
abgeschafft. Denn es ist offenbar, dass  
die Messe bei uns mit größter Andacht 
und Ernst gefeiert wird. […] So ist auch 
in Zeremonien der Messe nichts geän-
dert worden, als dass an etlichen Orten 
neben dem lateinischen Gesang deut-
sche Gesänge gesungen werden…“. (CA 
24 Von der Messe) 

Im festen Vertrauen auf die Kraft der 
jahrtausendealten Rituale, Worte, Symbo-
le und Zeichen der Kirche wird klar: Wir 
als evangelische Christen haben 1517 
keine neue Kirche gegründet, sondern 

sind Teil der einen, von Christus gegrün-
deten Kirche und Erben ihrer Tradition. 

Anstatt die Tradition von uns zu schieben 
und sie zu vergessen, wollen wir sie 
neu mit Leben erfüllen und gemeinsam 
erleben, was es heißt, das Geheimnis 
des Glaubens in sichtbare Zeichen 
zu überführen. Es erwartet Sie eine 
lutherische Messe mit ökumenischer 
Ausrichtung. Wir wollen durch unsere 
Feierform liebevolle Offenheit sichtbar 
machen gegenüber den großen Kirchen 
des Westens und Ostens. Im Zentrum 
dieses Gottesdienstes steht die Feier 
des Abendmahls als größtes Geheimnis 
unseres Glaubens. Um dieses Ereignis 
der Gottesgegenwart unter uns entwi-
ckelt sich dann ein Feuerwerk der Sinne. 
Es versucht, verstehbar zu machen, was 
unbegreiflich ist. 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 
liturgischen Abendgottesdienst am Vor-
abend zu Epiphanias, am Samstag, den  
7. Januar 2023 um 18 Uhr in die Dorfkir-
che Prieros...  
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BANKVERBINDUNGEN 
Wenn Sie uns mit einer Spende oder 
Ihrem Gemeindekirchgeld helfen 
möchten, dass wir Gottes Botschaft 
weitererzählen und für die Menschen 
da sein können, die uns brauchen, 
freuen wir uns über Ihre Hilfe. 
Sie kommt direkt den Menschen und 
Projekten unserer Gemeinden zugute 
und trägt dazu bei, dass wir Gottes 
Liebe austeilen können.

Bitte beachten Sie unsere neue 
Kontoverbindung ab 01. Januar 2023! 

NEU: DE59 1005 0000 4955 1900 60 
Ev. Kirchengemeinde Petrus und 
Paulus

Bitte geben Sie bei Ihrer Spende 
immer den Namen, Wohnort und Zah-
lungsgrund bzw. den Zweck für den 
wir das Geld verwenden sollen, an.

Nicht immer ist es Geld, das hilft, 
auch Sie können uns ganz persönlich 
unterstützen. Wenn Sie eine Aufgabe 
suchen, etwas für andere tun wollen, 
melden Sie sich, wir finden gemein-
sam das Richtige für Sie.

Abkündigungen
Freud ...     und Leid

Diese Seite ist nur in der 

Druckversion einsehbar.
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Adressen und Kontakte 
UNSERE KIRCHEN 
Kirche Bestensee 
Hauptstr. 55, 15741 Bestensee 
Kirche Gräbendorf 
Dorfanger, 15754 Heidesee 
Kirche Prieros 
Prieroser Dorfaue 13, 15754 Heidesee 
Kirche Dolgenbrodt 
Bindower Allee, 15754 Heidesee

UNSERE GEMEINDEHÄUSER 
Gemeindehaus Bestensee 
Reuterstr. 16, 15741 Bestensee 
Gemeindehaus Gräbendorf 
Karl-Woitschach-Str. 13,  
15754 Heidesee

PFARRAMT UND SPRECHZEITEN 
Pfarrer Franziskus Jaumann 
Karl-Woitschach-Str. 13,  
15754 Heidesee 
Tel. 033763-62105   
jaumann.f[at]kkzf.de 
 
GEMEINDEBÜRO BESTENSEE 
Frau Heidrun Hemmerling 
Reuterstr. 16, 15741 Bestensee 
Tel. 033763-221560   
heidrun.hemmerling[at]kkzf.de 
Montag 10–12 und 13–15 Uhr

KIRCHENMUSIK 
Kantorin Christine Borleis 
Kirchstr. 15, 15755 Teupitz 
Tel. 033766-41937 
christine.borleis[at]kkzf.de

 

ARBEIT MIT KINDERN 
Gem. Päd. Ruth Wiarda 
Reuterstr. 16, 15741 Bestensee 
Tel. 033763-221560 
ruth.wiarda[at]kkzf.de

ARBEIT MIT JUGENDLICHEN 
Gem. Päd. Katrin Noglik 
Reuterstr. 16, 15741 Bestensee 
Tel. 033763-221560 
katrin.noglik[at]kkzf.de

TELEFONSEELSORGE 24H 
Sorgen kann man teilen.  
0800/111 0 111 und 0800/111 0 222  
Ihr Anruf ist kostenfrei.

HILFETELEFON SEXUELLER  
MISSBRAUCH 
0800/22 55 530  
Wir sind erreichbar immer montags, 
mittwochs und freitags von 9–14 Uhr 
sowie dienstags und donnerstags von 
15–20 Uhr. Unter beratung[at]hilfetele-
fon-missbrauch.de können Sie online 
Kontakt zu uns aufnehmen und uns Ihre 
Fragen und Anliegen schriftlich mitteilen. 

Dolgenbrodt

Bestensee

Gräbendorf

Pfarramt GemeindehausKirche

Prieros


